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Liebe Mitglieder der Bruderschaft von Herrgottsruh! 

Liebe Schwestern und Brüder, 

Viele Grüße sende ich Ihnen wieder aus der Wallfahrtskirche Herrgottsruh! Durch den halbjährlichen 
Rundbrief stehen wir in einer guten Verbindung. 

„Das alte Jahr vergangen ist, wir danken dir, Herr Jesus Christ! Bleib du bei uns in dieser Zeit und führe 
uns zur Ewigkeit.“ So haben wir in der Jahresschlussmesse am 31.12.2023 gesungen. Ein Jahr war vo-
rüber, ein Jahr der Kriege, der Krisen und vieler Unwetterkatastrophen. Und noch immer nach fast zwei 
Jahren wütet Putins ungerechter Krieg in der Ukraine. Der terroristische Überfall der Hamas auf Israel 
am 7.10.2023, der zum langwierigen kriegerischen Konflikt im Heiligen Land, im Gazastreifen und Paläs-
tina geführt hat und im neuen Jahr noch anhält, lässt uns die Welt nicht mehr verstehen. Wo ist der 
Friede hin? fragen wir mit den Geißeln und ihren Verwandten, die um die vielen Toten trauern.  

Was zeichnet denn Herrgottsruh angesichts dieser Krisen in seiner Seelsorge besonders aus? Es sind 
die zahlreichen Gottesdienstbesucher, die Tag für Tag zur Heiligen 
Messe kommen. Es ist die Rosenkranzgruppe, die regelmäßig um 
14.00 Uhr in der Kirche betet. Es sind die stillen Beterinnen und Beter, 
die die Anbetungszeiten in der Dreikönigskapelle nutzen oder zu  
einem Kurzbesuch an der Mariengrotte verweilen und dort eine  
Opferkerze entzünden. Dann sind die Wallfahrer zu nennen, die zu ei-
nem eigenen Gottesdienst, auch oft zu Fuß, pilgern oder als Gruppe in 
der Tagesmesse anwesend sind. Weitere pastorale Chancen bieten die 
Taufen und Hochzeiten sowie die Requien und Trauergottesdienste. 
Zuverlässig finden die Beicht- und Gesprächszeiten mittwochs und 
samstags statt. Zusammen mit den Pallottinern vor Ort beteiligen wir 

uns an dem Seelsorge-Notruf des Krankenhauses Friedberg. Schließlich sind wir in Herrgottsruh auch 
eine der offiziellen Wiederaufnahmestellen für Menschen, die aus der Kirche ausgetreten sind. Nicht 
zuletzt besuchen Menschen der Kirchenmusik und der Kultur wegen Herrgottsruh. Die Menschen  
suchen in Herrgottsruh den Segen Gottes, den wir ihnen z.B. im Februar mit dem Blasiussegen, dem  
Valentinssegen und dem Krankensegen schenken dürfen. 

Pünktlich zur Fahrzeugsegnung am 24. Juli konnte die Figur des Hl. Christo-
phorus im Brunnen bei der Wallfahrtskirche wieder im sprudelnden Wasser 
angesehen und verehrt werden. Nach einer Reinigung des Brunnens und der 
Anschaffung einer neuen Pumpe ist die Anlage, die mit Solarstrom betrieben 
wird, wieder ein echter Hingucker. 

Im Rahmen des Ulrichjahres war am 16. September das Ulrichskreuz bei  
seiner „Wanderung“ durch das Bistum Augsburg in Herrgottsruh zu Gast. In 
der Heiligen Messe und in einer Andacht wurde des hl. Ulrich gedacht und im Gebet seine Fürsprache 
angerufen. Die Gläubigen wurden mit dem Einzelsegen gesegnet.  

 

 



Am Sonntag, dem 8. Oktober, wurde die Rosenkranzkönigin Maria mit einem festlichen Hochamt gefei-
ert. Das Rosenkranzgebet hat in der heutigen friedlosen Zeit eine besondere göttliche Wirkmacht. 

Am 2. Sonntag im November, dem 12.11., fand die traditionelle Jahresmesse der Bruderschaft für die 
Lebenden und Verstorbenen statt. Der Friedberger Gloria Chor gestaltete unter der Leitung von Vincent 
Semenou mit unserem Organisten Roland Plomer die Messe musikalisch und brachte guten afrikani-
schen Schwung in den Gottesdienst. Ich erinnerte in der Predigt an die vielen Aufgaben der Bruderschaft, 
die im Jahre 2027 ihr 300jähriges Jubiläum feiern wird.  

Nach einem Jahr Schutz durch Flatterband rund um die Wallfahrtskirche wurde kurz vor Weihnachten 
ein Bauzaun zur Sicherung der Besucher aufgebaut. Im Januar kam an der Nordwestseite der Kirche noch 
ein Schutzgerüst hinzu. Herrgottsruh steht vor einer großen Baumaßnahme. Das Dach muss umfassend 
saniert und erneuert werden.  

Das 42. Adventskonzert vom Friedberger Kammerorchester fand am  
3. Dezember statt, das vorweihnachtliche Konzert von „men in blech“ 
und „abgebrasst“ folgte am 10. Dezember. Am Wochenende 16. und 
17. Dezember erfreute das weihnachtliche Singspiel „Stern über Beth-
lehem“, initiiert von Roland Plomer, das überreiche Publikum. Es folg-
ten noch am 2. Weihnachtsfeiertag das Herrgottsruher Weihnachtssin-
gen und als Schlusspunkt des Jahres das Silvesterkonzert „Prosit Neu-
jahr“. Mit dem Konzert „Weihnachten Vocal“ startete das Friedberger 
Collegium Vocale am Dreikönigsfest in das neue Jahr. 

Im Gebet verbunden wünsche ich Ihnen Gnade und Segen und auch 
schon ein gesegnetes Osterfest vom Gnaden- und Wallfahrtsort Herrgottsruh  

 
 
P. Hans-Joachim Winkens SAC, Wallfahrtsdirektor und Präsens der BS 

∞∞∞  ∞∞∞  ∞∞∞∞∞∞  ∞∞∞  ∞∞∞∞∞∞  ∞∞∞ 
Herzliche Einladung zum „Schmerzensfreitag“ am 22.03.2024 

8.00 Uhr Laudes und 8.30 Uhr Hl. Messe,  
anschließend Begegnung bei Kaffee und Zopf im Bruderschaftshaus 

14.00 Uhr Rosenkranz,  
14.30 Uhr Kreuzweg am Gnadenaltar 

∞∞∞  ∞∞∞  ∞∞∞∞∞∞  ∞∞∞  ∞∞∞∞∞∞  ∞∞∞ 

Seit Herbst 2023 (Stand 30.01.2023) wurden 12 Lebende und 7 Verstorbene neu in das Verzeichnis 

der Bruderschaft eingeschrieben. Seit dem letzten Rundbrief erfuhren wir vom Tod folgender Mit-

christen:, ROTH, Therese, Mering + RIEGER; Philomena, Bad Reichenhall + KASTENHOFER; Alois, Paar 

+ EDER, Anton, Dachau + HOSS, Karl, Augsburg + DAMBOR, Raimund, Eismannsberg + HURTNER, 

Waltraud + BRADL, Viktoria + DRÖSSLER, Hilde, Frechholzhausen + RIEDLINGER, Elmar, Meitingen + 

DOLCH, Resi, Hirtlbach + SIEDL, Ilse, Friedberg + KAISER, Anton, Aindling+ SPANNAGL, Hans, Fried-

berg +KNEIDL, Roswitha, Altomünster +HUBER, Therese, Schwabhausen + KAISER, Maria, Wehringen 

+BRAUN, Lorenz, Adelzhausen + KRÖNER, Elisabeth, Westerholzhausen + EDER, Kreszenz, Egenburg 

+ PICHLER, Theresia, Ilmmünster + BENZ, Maria, Ellwangen + LUTZ, Maria, Welshofen + WEIGL, Hugo, 

Friedberg + MENZINGER, Johann, Friedberg + ALBRECHT, Adelheid + SCHAFHAUSER, Karoline + 

SENFT; Cornelia, Lauingen  

Wir beten für unsere verstorbenen Mitglieder: 
 + Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. Lass sie leben in deinem Frieden. Amen. + 


